
Anlage 1 zum RdErl. vom 3.1.1995 

Durchzuführende Betriebs- und Unterhaltungsmaßnahmen 

 Einrichtungen Ergebnis der Prüfung  
nach § 2 SüwVKan 

Maßnahmen Durchführung 

1. Kanäle (einschl. der 
Einbindungen der An-
schlusskanäle) 

Ablagerungen mit einer Höhe 
von mehr als 15% der Profilhöhe 
(geschätzt) 

 nach Reinigungsplan, 
sonst innerhalb von 

  bis DN 1000 Reinigung 3 Monaten 
  größer DN 1000 Reinigung 6 Monaten 
  Beeinträchtigung des baulichen 

oder betrieblichen Zustandes 
einer Haltung 

Sanierung  

  bei Beeinträchtigung der Stand-
sicherheit: 

 Unverzüglich 

  bei Beeinträchtigung der Funkti-
on einer Haltung: 

 innerhalb von 5 bis 10 
Jahren(abhängig vom 
Umfang der Beein-
trächtigung) 

  bei Exfiltration:  Unverzüglich bis in-
nerhalb von 10 Jah-
ren (abhängig von 
Abwasserbeschaffen-
heit und wasserwirt-
schaftlichen Verhält-
nissen) 

  Rattenbefall Bekämpfung nach Rattenbekämp-
fungsplan 

2. Schachtbauwerke Schäden an Kanaldeckeln, 
Schmutzfängern, Steigeisen 

Auswechselung, 
Instandsetzung 

unverzüglich 

  Undichtigkeiten am Schachtkör-
per 

Abdichtung wie Kanäle 

  schadhafter Allgemeinzustand Instandsetzung gem. Kanalsanierung 
3. Düker Ablagerungen mit Rückstau Räumung unverzüglich 
  Funktionsstörungen der Einrich-

tung 
Beseitigung unverzüglich 

  sichtbare Schäden im Material, 
Undichtigkeit 

Instandsetzung wie Kanäle 

4. Abwasserpumpwerke, 
Hochwasserpumpwerke 

Fehler in der Funktion der Pum-
pen, der Pumpensteuerung, der 
Signal- und Alarmeinrichtungen, 
der Fernüberwachung und 
Fernwirksysteme 

Instandsetzung, 
Austausch 

unverzüglich 

5. Druckleitungen ohne 
Drucknetz 

sichtbare Schäden, z.B. durch 
Korrosion 

Instandsetzung, 
Erneuerung 

Einzelfallentschei-
dung nach Bedeutung 
des Schadens 

  schadhafte Armaturen für die 
Entlüftung, Entleerung, Druck-
stoßsicherung, Kontrolleinrich-
tungen 

Instandsetzung, 
Austausch 

unverzüglich 

6. Druck- und Vakuum-
entwässerungsnetze 

Mängel- und Schadensbehebung entsprechend den Angaben des Herstellers

7. Regenüberläufe Fehler in der Mengenregelung Neueinstellung, 
Instandsetzung 

unverzüglich 

  Verstopfung der Drossel Reinigung unverzüglich 
  Messeinrichtung Neueinstellung  



 
 Einrichtungen Ergebnis der Prüfung  

nach § 2 SüwVKan 
Maßnahmen Durchführung 

8. Regenklärbecken, Re-
genüberlaufbecken, 
Stauraumkanäle, Re-
genrückhaltebecken 

Ablagerungen in einzelnen Teil-
bereichen von mehr als 20 cm 
Höhe (geschätzt) 

Räumung innerhalb von 1 Wo-
che bei Trockenwetter

  Fehler in der Drossel-
/Mengenregelung 

Neueinstellung, 
Wartung, Instand-
setzung 

unverzüglich 

  Fehler in der Funktion der ma-
schinellen Anlage 

Instandsetzung, 
Austausch 

unverzüglich 

  Fehler in der Funktion von me-
chanischen Einrichtungen wie 
Armaturen, Reinigungseinrich-
tungen usw. 

Neueinstellung, 
Wartung, Instand-
setzung 

unverzüglich 

  fehlerhafte Messeinrichtung Kalibrierung, Neu-
einstellung 

innerhalb von 1 Monat

  Abweichungen der Drosselwas-
sermenge um mehr als 20% 
vom Sollwert 

Sanierung der 
Drosseleinrichtung 

innerhalb eines Jah-
res 

  sichtbare Schäden im Material Instandsetzung wie Kanäle 
9. Einleitungsbauwerke sichtbare Schäden im Material Instandsetzung innerhalb von 5 Jah-

ren 
  Ablagerungen mit einer Höhe 

von mehr als 15% der Quer-
schnittshöhe (geschätzt) 

Räumung innerhalb von  
3 Monaten 

10. Hochwasserverschlüsse Fehler in der Funktion der Ver-
schlussorgane 

Instandsetzung unverzüglich 

11. Abscheideanlagen entleerungsbedürftiger Füllstand Entleerung unverzüglich 
  schadhafter Allgemeinzustand Instandsetzung, 

Austausch 
unverzüglich 

12. Notstromaggregate Fehler in der Funktion Instandsetzung, 
Austausch 

unverzüglich 
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